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Sicherer Halt für Solaranlagen.

 Ein schonender Umgang mit den natürlichen Ressourcen 
ist für OTTO ROTH wesentlicher Bestandteil der Unterneh-
mensphilosophie. Dazu gehört auch unser verstärkter 

Einsatz in der Solarindustrie. Da unterscheiden wir uns kaum 
von den meisten unserer Kunden. Mit einer Ausnahme: Wir ha-
ben nicht nur den Anspruch, sondern wir haben auch die ge-
eignete Verbindungstechnik dafür. So konnten wir bei der In-
stallation von 802 Photovoltaik-Modulen auf dem Dach des 

Stuttgarter Betriebsgebäudes unsere Kompetenz für Befesti-
gungselemente selbst überprüfen. Und dabei feststellen, wie 
wichtig das richtige Sortiment ist. Deshalb haben wir unser Ge-
samtprogramm von über 100.000 ständig vorrätigen Artikeln 

durch ein Spezialsortiment für die Solarindustrie erweitert. 
Zuverlässige Befestigungselemente von OTTO ROTH – für die 
schnelle und sichere Montage von Solaranlagen! 

Bei OTTO ROTH erhalten alle Kunden – vom kleinen Hand-
werksbetrieb bis zum Systemlieferanten und dem produzie-
renden Gewerbe – ein umfassendes Sortiment an Normteilen, 
nicht normierten Teilen und natürlich auch vielen kunden-
spezifi sch gefertigten Artikeln. Unser „Solarprogramm“ um-
fasst Schrauben und Muttern sowie Zubehör, Haken, Platten, 
Dichtungen und vieles mehr. Darüber hinaus führen wir auch 
Rohrleitungsartikel, wie Fittings, Flansche und Schellen. Zu 
unseren Dienstleistungen zählt der schnelle, termingerechte 
Lieferservice ebenso wie die kompetente Beratung bei allen 
Fragen rund um die Befestigungstechnik für Solaranlagen. Ma-
chen Sie sich mit uns die Energie der Sonne zunutze!

Bei einem eigenen Projekt konnte OTTO ROTH die Erfahrung machen, wie wichtig es ist, für eine zuverlässige, 

wettersichere und diebstahlgeschützte Befestigung einer Photovoltaikanlage zu sorgen. Aus dieser Erfahrung 

heraus entwickelte sich das neue Spezialsortiment für die Solarindustrie.
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Diese Befestigungselemente halten, was sie versprechen.



Solarstrom fließt weiter – 
auch mit weniger Fördermitteln.

Wenn Zuschüsse nicht mehr sprudeln, müssen Investitionen genauer durch-

kalkuliert werden. Umso mehr spricht jetzt dafür, sich die Befestigungsele-

mente für Solarmodule von OTTO ROTH liefern zu lassen.

 Alle Welt redet über die Kürzung der So-
larförderung. Wir haben uns für Sie 
kundig gemacht und Fakten gesam-

melt: Gefördert wurde nie direkt die Inves-
tition für eine Solaranlage, sondern immer 
nur indirekt die Einspeisung der Energie ins 
Stromnetz. So weit, so gut. Die staatlich fest-
gelegte Vergütung beträgt seit Jahresbeginn 

bis zu 39,14 Cent pro Kilowattstunde. Dieser 
Höchstsatz gilt für Dachanlagen bis 30 kW. 
Hintergrund für die Förderung war die Inten-
tion, den Anteil an erneuerbaren Energien in 
Deutschland bis 2010 auf mindestens 12,5 % 
und bis 2020 auf mindestens 20 % zu erhö-
hen. Da die Förderung für 20 Jahre ab dem Jahr 
der Inbetriebnahme festgeschrieben ist, sind 
vor Inkrafttreten der Änderungen in Betrieb 
genommene Anlagen von den geplanten Kür-
zungen nicht betroffen. In diesen Zeiten klam-
mer Kassen hat die Bundesregierung eine 

Kürzung der Solarförderung beschlossen. Bis 
Redaktionsschluss dieses OTTO ROTH News-
letter war noch nichts entschieden – aber so 
wie es aussieht, wird bereits zum 1. Juli die 
Förderung von Anlagen auf Dachfl ächen um 
16 % und auf Freifl ächen vom 1. Oktober an 
um 15 % reduziert werden. Für Solaranlagen 
auf Ackerfl ächen soll die Förderung komplett 
gestrichen werden. Für die kommenden Jahre 
sind schrittweise weitere Kürzungen geplant. 
Ein Argument für den Abbau der Zuschüsse 
ist, dass die Solar-Module in den vergangenen 
Jahren deutlich preiswerter geworden seien, 
was die Rendite der Hausbesitzer mit Solardä-
chern erhöht habe. Zudem wird die Förderung 

bis auf eine Ausnahme nicht restlos gestri-
chen, sondern nur gekürzt. Wenig spricht da-
gegen, sich auch zukünftig für Solarenergie 
zu entscheiden. Nur: Man muss die Investiti-

on   noch genauer durchkalkulieren. Und nicht 
den Lieferanten von Befestigungselementen 
auswählen, der das billigste Angebot abgibt, 
sondern den, der das beste Preis-Leistungs-
Verhältnis bietet. Da sind wir zuversichtlich, 
dass Sie bald bei OTTO ROTH landen werden. 
Denn OTTO ROTH hält ein breites Sortiment 
an Produkten für Montage und Befestigung 
speziell für die Solarindustrie bereit. Schnel-
le, pünktliche Lieferung inklusive. Und: unser 
freundliches und kompetentes Beraterteam 
steht Ihnen gerne mit seinem Know-how hilf-
reich zur Seite.

Keine Panik, gefördert wird auch weiterhin!

Noch sorgfältiger kalkulieren – ja. 
Verzichten – nein.

Dachhaken – sichere Befestigung 
auf allen Dachschrägen.

Für eine stabile und dauerhafte Befesti-
gung von Solarmodulen auf dem Dach 
bietet OTTO ROTH ein erprobtes Sortiment 
an Dachhaken aus Edelstahl an:

➀  „Standard“ für Frankfurter Pfanne oder 
ähnliche Ziegel.

➁  „Verstellbar“ für eine einfache Montage 
und einen optimalen Höhenausgleich.

➂  „Biberschwanz-Platte und Haken“ für 
die aufwändigere Befestigung an den 
traditionellen „Bibern“.

➀ ➁ ➂
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OTTO ROTH verschafft Sicherheit.

Speziell für Solaranlagen hat OTTO ROTH diebstahlgeschützte Befesti-

gungstechnik ins Programm aufgenommen: Pfiffige Lösungen, mit denen 

wir Langfingern das Leben schwer machen.

 Eine Photovoltaikanlage ist meist eine 
stattliche Investition. Und häufi g 
leider ziemlich unbewacht. Logisch, 

dass das Kriminelle anzieht. Um Solaran-
lagen vor Diebstahl zu schützen, gibt es 
verschiedene Ansätze. Eine Alarmanlage 
ist ohne Zweifel der sicherste. Aber auch 

ein sehr kostspieliger. Gut, dass OTTO 
ROTH der Solarindustrie günstigere Lö-
sungen bietet, die fast genauso sicher sind:

     Abdrehbare Schraubenköpfe und Mut-
tern: Der Kopf der Schraube wird bei 
einem ganz bestimmten Anzugsmoment 
abgetrennt. Damit schlägt man zwei Flie-

gen mit einer Klappe: Einerseits ist das 
Modul sicher vor Diebstahl geschützt, 
andererseits ist garantiert, dass jede 
Schraube zuverlässig angezogen ist. Al-
lerdings: Bei einer zukünftigen Demon-
tage steht man vor demselben Problem 
wie der Langfi nger.

     Ausfüllen des Innensechskant: Nach 
der Montage der Module werden in 
den Innensechskant der Befestigungs-
schrauben vorgefertigte Metallkörper 
eingeschlagen. Auch diese Sicherung ist 
irreversibel.

     Speziell gestaltete Schraubenköpfe: Die 
Montage und Demontage dieser Schrau-
ben ist nur mit Spezialwerkzeug möglich. 
Damit geht man auf Nummer sicher!

 In seinem unternehmerischen Handeln ori-
entiert sich OTTO ROTH an den Belangen ei-
nes nachhaltigen Umweltschutzes und der 

Ressourcenschonung. Unsere hohen Anforde-
rungen an den Umweltschutz werden konse-
quent in allen Unternehmensbereichen umge-
setzt und  sind zudem ein wichtiges Kriterium 
bei der Auswahl und Bewertung unserer Lie-
feranten. Zum Umwelt-Engagement von OTTO 
ROTH gehört auch die Teilnahme am ECOfi t-
Projekt des Landes Baden-Württemberg. Be-
reits zum dritten Mal in Folge erhielten wir eine 
Auszeichnung vom Umweltministerium für die 
effi ziente Umsetzung und ständige Verbesse-
rung des betrieblichen Umweltschutzes, unter 

anderem in den Bereichen des Abfallmanage-
ments, Wassereinsatzes, der Luftreinhaltung 
und Energieeinsparung. Das erfolgreiche 
Qualitäts- und Umweltmanagementsystem 
von OTTO ROTH bestätigen auch unsere Zer-
tifi zierung nach ISO 14001:2004 sowie die 
jüngste Rezertifi zierung nach ISO 9001:2008. 
Und da die OTTO ROTH Gruppe im Rahmen 
eines Integrierten Managementsystems die 
gleichen Qualitäts- und Umwelt-Standards für 
alle Niederlassungen eingeführt hat, können 
unsere Kunden sicher sein, dass sie die Pro-
dukte und Dienstleistungen von OTTO ROTH 
an allen Standorten in hoher und ständig op-
timierter Qualität erhalten!

Die Verantwortung von OTTO ROTH für die Umwelt 

drückt sich vielfältig aus: z.B. in der Teilnahme am 

ECOfit-Projekt - und im integrierten Qualitäts- und Umweltmanagementsy-

stem. Dessen Erfolg beweist auch die Rezertifizierung nach ISO 9001:2008.

Ganz im Sinne unserer Umwelt.

Neue Kennzeichnung von Schrauben 
mit reduzierter Belastbarkeit.

Nach DIN EN ISO 898-1 Ausgabe 08/2009 
ist für sogenannte „Schwachkopfschrau-
ben“ eine neue Kennzeichnung vorge-
schrieben.

Nach der neuen Verordnung muss bei 
Schrauben mit reduzierter Belastbarkeit dem 
Kennzeichen der Festigkeitsklasse die Ziffer 
„0“ vorangestellt werden. Auch wenn die 
Norm keine Übergangsfrist vorsieht, so ist 
in der Praxis – bedingt durch Lagerbestände 
und vorhandene Werkzeuge – mit einem 
längeren Zeitraum für die Umsetzung dieser 
Vorschrift zu rechnen. 

Was aber ist eine „Schwachkopfschraube“? 
Laut Definition handelt es sich dabei um 
eine „genormte oder nicht genormte fertige 
Schraube mit Werkstoffeigenschaften nach 
in DIN EN ISO 898-1 festgelegten Festig-
keitsklassen, die aufgrund ihrer Geometrie 
die Prüfanforderungen für die Belastbarkeit 
nicht erfüllt“. Es gibt im Wesentlichen zwei 
geometrische Gründe für die reduzierte 
Belastbarkeit von Schrauben, verglichen mit 
der höchsten Zugkraft des Gewindes:

a) Die Kopfgeometrie, da die Scherfläche am 
Kopf gegenüber dem Spannungsquerschnitt 
im Gewinde reduziert ist. Das gilt sowohl für 
Schrauben mit niedrigem Kopf mit und ohne 
Außenantrieb als auch für Senkkopfschrauben. 

b) Die Schaftgeometrie – gilt für Schrauben, 
die für besondere Anwendungen ausgelegt 
sind, bei denen die Belastbarkeit nach ISO 
898-1 nicht erforderlich oder erwünscht ist. 
Z.B. Schrauben mit Dehnschaft. In diesem 
Fall ist der Schaftquerschnitt kleiner als der 
Spannungsquerschnitt. 

Nach der neuen Verordnung muss bei
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Grundstoff für Solarzellen 
Lösungs-

wort

Fachmesse der Solarindustrie 

Befestigung für Solarmodule 

Schraube mit reduzierter Belastbarkeit

Wer entdeckte die Nutzung
der Sonnenenergie 

W

Aktuelle Messe: 

 OTTO ROTH auf der Intersolar, 
 9. bis 11. Juni 2010, 
 Neue Messe München 
 Halle C4, Stand 650
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Unsere Kompetenz in der 
Befestigungstechnik live erleben!

Mit OTTO ROTH gewinnen Sie …

Die Sonne bringt es an den Tag – und 

der Messestand von OTTO ROTH: 

das umfassende Sortiment an Befes-

tigungselementen für Solaranlagen.

… einen zuverlässigen Partner und attraktive Preise!

2010 wird OTTO ROTH auf zwei Messen im 
süddeutschen Raum vertreten sein – im 
Juni auf der „Intersolar“ in München und 
im September auf der „Motek“ in Stuttgart. 
Wir freuen uns schon jetzt auf ein persönli-
ches Gespräch mit Ihnen an unserem Mes-
sestand! 

Sie haben den gesuchten Begriff? Dann 
schauen Sie ins Internet: unter dem Link 
www.ottoroth.de/gewinnspiel fi nden Sie 
ein Antwortformular, das Sie bitte ausfüllen 
und absenden. Unter allen richtigen Einsen-
dungen verlosen wir:

  1. Preis
ein Werkzeugkoff er
¼" + ½" Steckschlüssel-Satz, 
70-tlg. von KS – Tools

  2. – 4. Preis
je ein Rucksack

  5. – 9. Preis
je ein USB-Stick (2 GB)

Einsendeschluss ist der 30.06.2010.    
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wussten Sie schon, dass …

    die Solartechnik bereits um 200 v. Chr. 
erfunden wurde? Archimedes entwickelte 
die ersten Nutzungsmöglichkeiten von 
Sonnenenergie.

    die ersten Solarzellen im Weltraum 
eingesetzt wurden? Bereits seit 1958 zur 
Energieversorgung der meisten Raumflug-
körper.

    der Wirkungsgrad eines Sonnenkollek-
tors bis zu 94 % erreicht? Die restlichen 
ungenutzten 6 % sind bedingt durch das 
Infrarotlicht und die Eigentemperatur des 
Absorbers.

    die Sonnenenergie – seit sie gemessen 
werden kann – annähernd konstant ist? 
Und zwar ziemlich genau 1,367 kW/m2.

    Silicium – als Grundstoff für Solarzellen – 
nahezu unbegrenzt zur Verfügung steht? 
Es ist nach Sauerstoff das zweithäufigste 
chemische Element auf der Erde.

    die Lebensdauer eines Solarmoduls bei 
ungefähr 20 bis 40 Jahren liegt?

    Sonnenkollektoren Wärme erzeugen – 
und Solarzellen elektrischen Strom?
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